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Referat: 
Ziel dieser Bachelorarbeit ist es, aufzuzeigen, ob es in ausgewählten Einrichtungen der 
Jugendhilfe im Freistaat Sachsen eine strategische Personalentwicklung vor allem vor dem 
Hintergrund einer alternden Belegschaft gibt bzw. wie man diese gestalten könnte.  
Angesichts des demographischen Wandels, der ganz extrem vor allem in der offenen Jugendarbeit 
zu einer sehr stark alternden Belegschaft führt, ist es notwendig, Konzepte zu entwickeln, wie 
man die Erfahrungen und das Wissen der älteren Beschäftigten nutzen kann, aber ihnen 
gleichzeitig auch Möglichkeiten eröffnet, in andere Bereiche der Sozialen Arbeit zu wechseln. 
Dabei sollte zunächst meine Untersuchung den Ist-Zustand aufzeigen – was wird von Führung in 
der Richtung bereits getan und wie wirken diese Instrumente -, um dann Ableitungen treffen zu 
können, was man anders bzw. besser machen kann.   
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